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Jungen 15 1. Kreisklasse Gr. Süd VR

TV 1909 Petersberg II : SV Buchonia 1912 Flieden 
Samstag, 22.10.2022, 15:00 Uhr

6:3-Erfolg für den SV Buchonia 1912 Flieden beim TV 1909 
Petersberg II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des SV Buchonia 1912 Flieden am
vergangenen Samstag in der Jungen 15 1. Kreisklasse Gr. Süd VR beim 6:3 zwei Punkte aus dem
Spiel beim TV 1909 Petersberg II. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 21:15 aus Sicht der Gastmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 4.
Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Leon Hübler. Nach diesem Sieg haben die Spieler um den
Einser Noah Sorg nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Pankratz / Scheuring kamen mit der Spielweise von Sorg /
Röder am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Buschhüter /
Buschhüter, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schuhmann / Hübler verloren. Nach
den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Ohne Satzgewinn für Lorenz Pankratz verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Valentin Schuhmann. Unglücklich war Ben Buschhüter in der Partie
gegen Noah Sorg, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:
3 an der Reihe. Einen Zähler für die Gäste musste Nico Buschhüter derweil bei der 1:3-Niederlage
gegen Noah Röder hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Simon Scheuring kam mit der Spielweise von Leon Hübler am Tisch
dagegen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Lorenz Pankratz
kam mit der Spielweise von Noah Sorg am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Zwischenzeitlich
konnte Ben Buschhüter zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen Valentin
Schuhmann aber trotzdem klar mit 10:12, 8:11, 11:8, 6:11. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Nico Buschhüter und Leon Hübler, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 12:10, 11:8, 8:11,
11:13 durchsetzte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 29.10.2022 gegen
den TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989, während der SV Buchonia 1912 Flieden am 19.11.2022 gegen
den TV 1909 Petersberg II antritt.

 Statistik:
 TV 1909 Petersberg II

Doppel: Pankratz / Scheuring 1:0, Buschhüter / Buschhüter 0:1 
Einzel: L. Pankratz 1:1, B. Buschhüter 0:2, N. Buschhüter 0:2, S. Scheuring 1:0 

 SV Buchonia 1912 Flieden
Doppel: Sorg / Röder 0:1, Schuhmann / Hübler 1:0 
Einzel: N. Sorg 1:1, V. Schuhmann 2:0, L. Hübler 1:1, N. Röder 1:0


